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Golfverband Liechtenstein blickt auf 
erfolgreiches Jubiläumsjahr zurück 
 
Die Generalversammlung des Golfverband Liechtenstein einen Blick zurück auf 
das Jubiläumsjahr 2016, das mit Rang 4 des Herrenteams bei der European Team 
Shield Championship in Ungarn und der erstmaligen Vergabe von 
Weltranglistenpunkten bei der Liechtenstein Open zwei sportliche Höhepunkte 
beinhaltete. Die Mitgliederzahl stieg auf 781. 
 
Vaduz, 13. März 2017 – Im Mittelpunkt der diesjährigen Generalversammlung des 
Golfverband Liechtenstein (GVL), welche am Montagabend, 13. März, im 
Kunstmuseum Vaduz stattgefunden hat, stand der Rückblick auf das Jubiläumsjahr. 
2016 hatte der GVL sein 50-jähriges Bestehen gefeiert – unter anderem im Rahmen 
eines Jubiläumsturniers (9. Juli) im GC Montfort Rankweil. Verbandsintern war das Jahr 
von einem Wechsel im Vorstand geprägt; nach der Generalversammlung 2016 hatte 
Peter Tinner das Präsidium übernommen und für die diversen Jubiläums-Aktionen 
hauptverantwortlich gezeichnet. Die neu in den Vorstand gewählten Riccardo Cosi 
(Finanzen), Ferdi Sele (Captain) und Thomas Schaber (Turniere) setzten in ihren 
jeweiligen Ressorts neue Akzente. 
 
Der Golfverband wächst weiter 
In Medien und Öffentlichkeit war der GVL im Jubiläumsjahr präsent. Das wird von den 
Golferinnen und Golfern in Liechtenstein und der Region gewürdigt – die hohe 
Teilnehmerzahl bei den Turnieren des Golfverbands wie auch die stetige Zunahme an 
Mitgliedern bestätigen es. Ende Dezember 2016 zählte der Verband 781 Mitglieder; das 
entspricht einem Zuwachs um 13 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Der positive Trend 
hält in den ersten beiden Monaten 2017 an – sowohl bei Voll- wie bei Zweitmitgliedern; 
am Tag der Generalversammlung 2017 zählt der Golfverband Liechtenstein 800 
Mitglieder. 
 
«Schwarze Null», sportliche Meriten 
GVL-Vizepräsident und Schatzmeister Riccardo Cosi präsentierte der Versammlung die 
Jahresrechnung 2016, welche mit einer «schwarzen Null» schliesst. Ausserordentliche 
Aufwendungen rund ums 50-Jahr-Jubiläum führten zu einer kleinen Auflösung von 
Rückstellungen. Pünktlich zum 50. Jahrestag der Gründung hatte der Verband seine 
Mitglieder im Juni mit einem Jubiläums-Ballmarker beschenkt; im September 
präsentierte sich der GVL erstmals an der Liechtensteiner Industrie-, Handels- und 
Gewerbeausstellung (Lihga) in Schaan. «Einmalige Marketingausgaben», wie Cosi 
betonte. Für 2017 budgetiert der GVL erneut eine «schwarze Null». 
Sportliche Akzente setzen im Jubiläumsjahr nicht nur die Nationalspielerinnen und -
spieler. Erstmals in der Geschichte des Golfsports in Liechtenstein wurden bei der 



 

Liechtenstein Open im Herbst Punkte für die Amateur-Weltrangliste (WAGR9 vergeben. 
Entsprechend hoch war das Niveau beim international besetzten Turnier – sowohl bei 
den Damen wie bei den Herren wurden auf dem Weg zum Turniersieg Platzrekorde 
gespielt. Die Landesmeistertitel 2016 hatten sich die Nationalkader-Mitglieder Anna 
Kristina Eggenberger und Elias Schreiber gesichert. Letzterer gehörte dem vierköpfigen 
Herrenteam an, das bei der European Team Shield Championship in Ungarn den 
beachtenswerten vierten Rang aus dem Vorjahr erfolgreich verteidigte und für die Wahl 
zu «Liechtensteins Team des Jahres 2016» vorgeschlagen wurde. 
 
Saisonstart 2017 am 1. April 
Mit der Generalversammlung erfolgte sozusagen der Startschuss zur Golfsaison 2017. 
Der Golfverband Liechtenstein wird im Frühling und Frühsommer erneut eine drei 
Turniere umfassende Handicap-Rallye austragen. Los geht’s am 1. April im GC Gams-
Werdenberg, das zweite Turnier findet am 13. Mai im GC Ravensburg und das dritte am 
24. Juni im GC Montfort Rankweil statt. Die Kategoriensieger qualifizieren sich für den 
Fürsten Golf Cup, der am 12. August im GC Bad Ragaz gespielt wird. 
Der sportliche Höhepunkt der Saison wartet am Wochenende des 2./3. September mit 
der Landesmeisterschaft in Gams. Der Weg zum Titel führt erneut über drei Runden. 
Als «Liechtenstein Open» ist dieses Turnier auch international ausgeschrieben; zu 
«verdienen» gibt es dabei seit 2016 auch Punkte für die Amateur-Weltrangliste 
(WAGR). 
Der GVL richtet in der Saison 2017 für seine Mitglieder erstmals ein «Season 
Matchplay» aus – einerseits sowohl in Form eines Einzel-Bewerbs, andererseits auch 
im Foursome-Format. Die Ausschreibung erfolgt über die neue Facebook-Seite des 
Verbands (www.facebook.com/GVL1966/). 
Vom 2. bis 5. August wird das Golf-Nationalteam bei der dritten Austragung der 
European Team Shield Championship im Pravets GC (Bulgarien) an den Start gehen. 
Die Nationalspieler Sebastian Schredt, David Sele und Fabian Schredt werden zudem 
Liechtensteins Farben bei der Sommer-Universiade (19. bis 30. August) in Taipeh 
(Taiwan) vertreten. 
 
 
 
Bildlegenden: 
 
54 Mitglieder, so viele wie noch nie in der Verbandsgeschichte, nahmen an der 
Generalversammlung des Golfverband Liechtenstein vom Montag, 13. März, in Vaduz 
teil und hielten Rückblick auf das Jubiläumsjahr 2016. 
(Fotos: Bernhard Laburda) 
 
GVL-Präsident Peter Tinner präsentiert den Jubiläumsballmarker, den der Golfverband 
Liechtenstein seinen Mitgliedern zum 50. Jahrestag der Eintragung der 
Vorgängerorganisation «Golf & Country Club im Fürstentum Liechtenstein» ins 
Öffentlichkeitsregister im Juni 2016 überreicht hatte. 


